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UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Stockach Stockach LETZTE MELDUNG+

Wahltag
 Aufgrund der Bundestags- und 
Bürgermeisterwahl am Sonn-
tag, 24. September, hat das 
Wahlamt im Rathaus in Stock-
ach besondere Öffnungszeiten 
- am Freitag, 22. September,
von 14 bis 18 Uhr, am Samstag, 
23. September, von 10 bis 12
Uhr sowie am Sonntag, 24.
September, von 7.15 Uhr bis
zum Ende der Ergebnisermitt-
lung gegen 21.30 Uhr. Wahl-
briefe der Briefwahl müssen
am Wahltag bis 18 Uhr im Rat-
haus in Stockach eingegangen
sein, wobei die Postlaufzeiten
zu beachten sind. Nachträgli-
che Eingänge können nicht ge-
wertet werden. Die öffentliche
Sitzung des Gemeindewahl-
ausschusses zur Feststellung
der Bürgermeisterwahl steht
am Montag, 25. September, um
18 Uhr im großen Sitzungssaal
des Rathauses an. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net 

ZUR SACHE:
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 Menschen, Tiere, Attraktionen,
Sensationen. Zirkus Charles
Knie gastiert auf dem Dillplatz 
in Stockach: Vorstellungen sind
am Dienstag, 26. September,
um 16 und 19.30 Uhr sowie am
Mittwoch, 27. September, um
16 Uhr. Artistik am Flugtrapez
und auf dem Trampolin, Jong-
lage oder Rollschuhakrobatik
erwarten die Besucher. Karten
gibt es im Vorverkauf unter
www.zirkus-charles-knie.de 
und ab 26. September an der
Zirkuskasse täglich ab 10 Uhr. 
Infos und Kartenreservierungen
auch unter der Telefonnummer
0171/9 46 24 56. 

Manege 
frei 

 Am Sonntag, 24. September, 
werden der Bundestag und der 
Stockacher Bürgermeister ge-
wählt. Ab 18 Uhr wird eine 
»Wahlparty« im Bürgerhaus 
»Adler Post« veranstaltet. Mehr
dazu steht auf Seite 3. Ein Be-
richt über das Bewerberduell
zwischen Amtsinhaber Rainer
Stolz und Herausforderer Peter
Adrian Gäng ist unter www.wo
chenblatt.net unter dem Titel
»Stolz gegen Gäng« zu finden.

Stockach und 
die Doppelwahl

Mehr zum 
 Thema unter:
wochenblatt.net
/stockach

FIRMENSITZ VON BSG
Einen Clou gibt es auch: Das neue 
Firmengebäude der »Bau-Service 
GmbH« (BSG) im Stockacher In-
dustriegebiet »Hardt« greift in sei-
ner farblichen Fassadengestal-
tung die Firmenfarben auf. Über-
haupt ist es ein Funktionsbau mit 
vielen Extras. Eine genaue Be-
schreibung gibt es im Innenteil 
dieser WOCHENBLATT-Ausgabe. 

Stockach 

SPORT-JUBILÄUM
Vor 25 Jahren übernahm Otto 
Schweizer noch in der Südstadt 
das elterliche Sportgeschäft, heu-
te ist »Intersport Schweizer« in der 
Singener City viel mehr als ein 
Geschäft für Sportartikel, näm-
lich auch eine Adresse für das 
Sportkonzept »NosFit«, das Otto 
Schweizer selbst mit entwickelte. 
Mehr auf Seite 15.

Singen

Am Freitag, 29. September, 
bleiben das Rathaus in der Ade-
nauerstraße in Stockach, die 
Technischen Dienste und die 
Tourist-Information im Kultur-
zentrum »Altes Forstamt« in der 
Salmannsweilerstraße 1 in der 
Oberstadt aufgrund des Be-
triebsausflugs der Stadt Stock-
ach geschlossen. Die Stadtbü-
cherei und das Stadtmuseum 
im Kulturzentrum »Altes Forst-
amt« haben aber wie gewohnt 
ihre Pforten geöffnet. Das teilt 
die Stadt Stockach im Presse-
text mit und bittet gleichzeitig 
um Verständnis.

 redaktion@wochenblatt.net 

Stadt macht 
Betriebsausflug 

Region

»Ihre Stimme ist Gold wert«,
dessen ist sich zumindest der 1.
Vorsitzende der Hecker-Gruppe
Singen, Klaus Hug sicher:
»Nutzen Sie Ihr politisches
Grundrecht der Wahlberechti-
gung in Verbindung mit Ihrem
Stimmrecht, um aktiv an unse-
rer Demokratie teilzuhaben, die
Weichen für die Zukunft
Deutschlands mitzustellen. Das
Wahlrecht, übrigens eine wich-
tige Säule unserer Demokratie,
zementiert, dass Sie als Bürger
der Souverän sind und blei-
ben.« Hug verweist darauf, dass
es noch viele Länder gibt, in
denen es entweder kein solches
Recht gibt, oder um es ge-
kämpft werden muss.
»Die Demokratie ist eine der
wertvollsten Errungenschaften

unserer Gesellschaft. Diese gilt 
es zu bewahren und zu stärken. 
Daher mein Appell an alle 
Wahlberechtigten: Gehen Sie 
zur Bundestagswahl am 24. 
September und machen Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch!«, 
so Landrat Frank Hämmerle in 
seinem Aufruf, der für weitere 
viele lokale Politiker steht.
Und nun ist der Ball bei den 
Wählerinnen und Wählern hier 
in der Region. Sie haben bei 
den Erststimmen die Wahl zwi-
schen acht Kandidaten: Andre-
as Jung (CDU, Reichenau), To-
bias Volz (SPD, Allensbach), 
Martin Schmeding (GRÜNE, 
Singen), Tassilo Richter (FDP, 
Singen), Walter Schwäbsch 
(AfD, Schön-aich), Simon 
Pschorr (LINKE, Konstanz), Ar-

min Kabis (»Die Partei«, Ten-
gen), Helmut Ringger (Kenn-
wort: HELMUT, Radolfzell). 
Die Landeswahlleitung hat 21 
Parteien für die Zweitstimmen 
zugelassen.
Bei der letzten Wahl im Herbst 
2013 machten 72,9 Prozent der 
Wahlberechtigten von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch, 145.650 
gültige Erststimmen wurden 
dabei abgegeben. 
Bei der Wahlbeteiligung waren 
damals Moos (80,23) und Gai-
enhofen (80,2 Prozent) die 
Spitzenreiter gewesen. Singen 
war fast schon traditionell das 
Schlusslicht mit 63,06 Prozent 
Wahlbeteiligung, hinter Büsin-
gen mit 66,10 Prozent.
Am Sonntag werden es rund 
11.000 junge Erwachsene sein, 

die das erste Mal an der Wahl 
teilnehmen können.
Einen starken Trend gibt es be-
reits im Vorfeld: immer mehr 
Menschen nutzen die Möglich-
keit zur Briefwahl, haben also 
ihre Stimme schon jetzt zum 
Teil abgegeben. »Bei der letzten 
Landtagswahl gab es rund 
3.800 Briefwähler, schon jetzt 
haben wir 4.800 Anträge«, be-
richtet Markus Demmer vom 
Singener Wahlamt auf Nach-
frage des WOCHENBLATTs. Per 
Postkasten kann man am 
Samstag bis 11 Uhr noch ab-
stimmen, die Briefkästen der 
Rathäuser werden am Wahltag 
um 18 Uhr nochmals geleert, 
wenn dieser zur Briefwahl ge-
nutzt wird. Einige der Parteien 
hatten im Vorfeld angekündigt, 

dass für sie der Wahlkampf 
auch erst am kommenden 
Sonntag mit der Schließung der 
Wahllokale endet.

Dort gibt es auch die Ergebnis-
se zu den Bürgermeisterwahlen 
in Stockach und Aach, die im 
Anschluss ausgezählt werden.

Noch lagern die Wahlurnen in den Rathäusern für den Wahltag am Sonntag. Weil die meisten Wahllokale in Schulen sind, können sie erst am Samstag eingerichtet werden. 
Tausende Wahlhelfer sind am Sonntag im Kreis im Einsatz. swb-Bild_ of

Jetzt haben die Wähler die Macht der Stimme
Am Sonntag gehts um die Politik der nächsten vier Jahre / von Oliver Fiedler

Live dabei am Wahlabend
Während die TV-Sender die 
bundesweiten Trends aufzei-
gen, ist natürlich für diese Re-
gion das Ergebnis vor Ort von 
höchstem Interesse. Deshalb 
wird es zu dieser Wahl auch 
wieder einen Live-Ticker des 
WOCHENBLATTs mit den top-
aktuellen Ergebnissen am 
Wahlabend geben unter 
www.wochenblatt.net.

Landkreis

Kaum sind die Ferien vorbei, da 
wartet auf viele Jugendliche ei-
ne große Herausforderung: 
Denn wer 2018 vor dem Schul-
abschluss steht, muss in diesen 
Wochen einige Weichen in 
Richtung Berufswahl stellen. 
Denn gerade größere Unterneh-
men oder auch die Banken be-
ginnen bereits Ende September 
mit den Vorstellungsrunden, 
und für eine Bewerbung wird 
es nun höchste Zeit, wenn man 
sich selbst schon für eine Aus-
bildung entschieden hat. Aber 
auch in Richtung Praktikum 

sollten nun die Fühler ausge-
streckt werden, wenn die eige-
ne Perspektive erst noch einge-
kreist werden soll. In dieser 
Ausgabe gibt es die große Bei-
lage »GUCK! - Arbeitswelt«, die 
jede Menge Perspektiven zum 
Thema Aus- und Fortbildung 
aufzeigt, vom Handwerk bis zu 
den High-Tech-Perlen unserer 
Region, die sich aus gutem 
Grund so stark um selbst aus-
gebildeten Nachwuchs küm-
mern wie noch nie. Mehr in 
dieser Ausgabe. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblat.net

So viele Perspektiven, 
wie noch nie

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

RENAULT
Passion for lifeAm 23. September

ist Renault Tag. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Vortrag in Rottweil
Die., 26. September
Testamente von A – Z

Einen verständlichen Überblick über Testa-
mente für alle Lebenslagen
gibt Erbrechtsexperte
Dr. Andreas Schindler. 
Ohne Juristendeutsch.
Ort: Bildungszentrum,
Körnerstr. 23,
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro.
Ohne Voranmeldung.

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 + 24
www.ruby-erbrecht.de
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Der Gäste-Kultur- und Dorfver-
ein Wangen lädt ein zur Kultur-
nacht unter dem Motto »Eigen-
artig« am Samstag, 23. Septem-
ber, von 18 bis 24 Uhr. Das En-
gagement des Gäste-Kultur-
und Dorfvereins Wangen und 
vieler Künstler, Musiker und 
Gönner ermöglicht es, im alten 
Dorfkern an 22 Orten eine gro-
ße Zahl interessanter und »ei-
genartiger« Kunst in Form von 
Malerei, Skulpturen, Kerami-
ken, Lesungen und vielem mehr 
zu zeigen. Musikalische Lecker-
bissen werden auf vielfältige 
Weise das Dorf zum Klingen 
bringen. 
Große Fackelstelen zaubern ei-
ne wunderbar romantische At-
mosphäre und führen zudem an 
die Ausstellungsorte. Da die 
musikalischen Darbietungen 
und die Lesungen zu bestimm-
ten Zeiten stattfinden, emp-
fiehlt sich ein Blick in den Pro-
grammflyer. Er liegt ab sofort 
aus und kann außerdem auf der 
Homepage der Gemeinde und 
der Seite des Gäste-Kultur- und 
Dorfvereins eingesehen wer-
den. 

redaktion@wochenblatt.net

»Eigenartige« 
Kunstwerke

Wangen

Am kommenden Samstag, 23. 
September, wird der Freundes-
kreis Asyl Radolfzell von 9 bis 
13 Uhr mit einem Stand beim 
Wochenmarkt über seine Pro-
jekte und Aktivitäten informie-
ren. 
Der Freundeskreis erachtet es 
seit 30 Jahren als seine Aufga-
be, Menschen, die als Flücht-
linge in unsere Stadt kommen, 
zu unterstützen und Begegnun-
gen mit Radolfzeller BürgerIn-
nen zu ermöglichen.
Weitere Informationen sind auf 
der Vereins-Homepage fk-asyl-
radolfzell.org zu finden. 

Infos vom 
Freundeskreis 

Radolfzell WangenMöggingen

 Der international bekannte 
Konzertcellist Christoph Thei-
nert gastiert am Freitag, 22. 
September, um 22 Uhr im 
Bootsstüble Wangen/Öhningen. 
In dem ganz eigenen Flair die-
ser Kulturscheune bringt Thei-
nert neben spannenden Eigen-
kompositionen Werke von Ga-
brielli, Bach, Dall‘Abaco, Dot-
zauer, Franchomme, Britten, 
Bloch unter anderem zu Gehör. 
Mit singendem Ton, virtuoser 
Technik und außergewöhnli-
cher Sensibilität führt er sein 
Publikum in entlegene Gebiete 
der klassischen Musik. 

Eigene Werke 
am Cello

Am Sonntag, 24. September, 
finden im Rathaus Möggingen 
die Bundestagswahlen statt. 
Aus diesem Anlass bewirtet die 
katholische Kirchengemeinde 
im »Rathaus-Stüble«. Ab 10 Uhr 
gibt es im »Wahlcafé« ein Weiß-
wurst-Frühstück sowie Kaffee 
und Kuchen (auch zum Mitneh-
men) den ganzen Wahlsonntag 
über. Der Reinerlös aus diesem 
Tag kommt der Außenrenovati-
on der Pfarrkirche zugute.
Weiter geht es auf dem Dorf-
platz am Samstag, 30. Septem-
ber, von 11 bis 14 Uhr. Dann 
findet der Mögginger »Ver-
schenk‘s doch Markt« statt. Je-
der kann ab 8 bis 10 Uhr Sa-
chen auf dem Dorfplatz abge-
ben. Dort können die Sachen ab 
11 Uhr kostenlos mitgenommen 
werden - auch ohne etwas ge-
bracht zu haben.
Bitte nur tadellose Sachen ab-
geben! Das Organisationsteam 
freut sich über eine Spende für 
die Auslagen plus Mögginger 
Kirchendachrenovierung. Mehr 
Infos gibt es unter 07732/7423 
oder 0152/339669190 ab 18 
Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

»Wahlcafé« im 
Rathaus-Stüble

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

zart gereift
Ochsensteaks

in Kräuterbuttermarinade
eingelegt oder
Entrecote natur

100 g € 2,49

was fehlt zu unserem
Sauerkraut?

frische Blutwurst
auch in der Blunze und

Leberwürste
100 g € 0,79

alles Gute von der Pute
Putenmedaillons

und
Putenspießle

100 g € 1,19
hauseigene Spezialität –

allseits beliebt
Schäufele

ohne Knochen, aus
unserem Tannenrauch

100 g € 0,89

perfekt zu unseren Semmelknödeln
Wildgulasch

fix und fertig gekocht

100 g € 1,79

zum Vespern vorzüglich
Bierwurst

gerne auch als Portion

100 g € 1,29
den mögen alle

Fleischkäse-
Aufschnitt
5-fach sortiert

100 g      € 1,39

die allseits beliebten
Klöpfer

handabgebunden
im Rindsdarm

100 g € 1,19

nach altem Familienrezept
Karottensalat

hausgemacht

100 g      € 0,99

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Immer dienstagvormittags: frisch gegrillte Hähnchen von 9 bis 13 Uhr

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinefilet
schöner Zuschnitt, mager und zart,
was will »Mann« mehr

100 g 1,65
Hähnchen-Brustfilet
einzeln und sauber geschnitten

100 g 1,18
Rinderrollbraten
gefüllt mit Speck, Röstzwiebel
und Petersilie
100 g 1,29
Spanferkel
alle Teile:
Brust 6,90, Hals und Schulter 8,90,
Keule 10,80, Kotelett 12,80

Putenaufschnitt /
-fleischkäse / -wienerle
100% Geflügel auch als Paprikalyoner,
Portionswürstchen, Bierschinken,
Jagdwurst, Lyoner                                                       
100 g 1,18
Metzger-Fleischsalat
bei uns gibts mehr Wurst wie Gurken /
250 g = 2,– / 125 g = 1,–
100 g 0,80
Zungenwurst
deftig gewürzt mit Majoran
100 g 1,20
Ripple gekocht
mager oder durchwachsen,
auch zum kalt essen
100 g 1,10

Die Schicksalwahl 2017
Wir wollen:

Volksabstimmungen nach Schweizer Vorbild
Eine grun legende Reform der Europäischen
Union oder Austritt aus der bestehenden EU
Erleichterung der Ausweisung auch schon bei

geringfügiger Kriminalität
Strenge Kontrollen an den Grenzübergängen - 
Abschiebeverfahren konsequent durchführen

Kinder dürfen nicht länger ein Armutsrisiko sein
Dem Pflegenotstand entgegenwirken - mehr

Pflegepersonal in Krankenhäusern und Altenheimen
Grundsicherung im Alter - Wer gearbeitet hat, 

muss später mehr haben

Erst- und Zweitstimme für die AfD!!!
www.afd.de/wahlprogramm

- Anzeige -



SEITE DREI

Stockach ist für seinen Mam-
mut-XXL-Wahltag gerüstet: 
Am Sonntag, 24. September, 
werden der Bürgermeister der 
Stadt und die neue Zusammen-
setzung des Bundestags be-
stellt. In 16 Urnenwahlbezirken 
sind jeweils sechs Wahlhelfer 
im Einsatz, und die Zahl der 

Briefwahlausschüsse wurde 
wegen der großen Nachfrage 
von zwei auf vier mit jeweils 
sechs Wahlhelfern aufgestockt. 
Somit sind am Sonntag, 24. 
September, insgesamt 120 
Wahlhelfer aktiv, zehn haben 
Bereitschaft. Ihr Engagement 
wird gewürdigt, erklärt Wahl-
leiter Thorsten Keller: Die 
Wahlhelferentschädigung für 
die Vorsitzenden und deren 
Stellvertreter wurde 2017 erst-

mals von 40 auf 60 Euro er-
höht. Alle anderen Wahlhelfer 
bekommen wie bisher 40 Euro. 
Sie werden sich am Wahlabend 
ab 18 Uhr zuerst die Bundes-
tagswahl vornehmen und deren 
Ergebnisse auszählen, da die 
überörtliche Wahl laut Gesetz 
Vorrang hat. 

In der Anzahl der Wahlberech-
tigten gibt es bei beiden Urnen-
gängen erhebliche Unterschie-
de: Bei der Bürgermeisterwahl 
dürfen Deutsche und Bürger 
der Europäischen Union ab 16 
Jahren ihr Kreuz machen. 
13.451 Wahlberechtigte, 1.679 
Jungwähler, 953 Unionsbürger 
und 349 U18-Wähler können 
nach Zählung von Thorsten 
Keller Stockachs neues Stadt-
oberhaupt mitbestimmen. Bei 

der Bundestagswahl ist jeder 
deutsche Staatsbürger, auch 
solche, die im Ausland leben, 
ab 18 Jahren wahlberechtigt. 
12.289 Wahlberechtigte gibt es 
in Stockach, 706 Jungwähler. 
Sie sind auf 16 Wahlbezirke 
verteilt: In der Kernstadt gibt 
fünf – das Mensagebäude in 

der Grundschule mit 1.115 
Wahlberechtigten und 47 Jung-
wählern, den Schulverbund 
Nellenburg in der Realschule 
(1.259/46), das Nellenburg-
Gymnasium (1.284/74), den 
Kindergarten St. Marien 
(1.115/61) und das Rathaus 
(1.113/60). Gewählt werden 
kann auch in den Ortsteilen: im 
Alten Rathaus in Espasingen 
(541 Wahlberechtigte/36 Jung-
wähler), im Schulhaus in Hin-

delwangen (1.051/65), im Rat-
haus jeweils von Hoppetenzell 
(466/29), Mahlspüren im Hegau 
(354/15), Mahlspüren im Tal 
(207/10) und Raithaslach 
(302/10), im Schulhaus in Seel-
fingen (286/11), im Kindergar-
ten »Regenbogen« in Winter-
spüren (669/40) sowie im 
Schulhaus in Zizenhausen 
(1.023/62). Wahlwies hat zwei 
Wahlbezirke bekommen – im 
Rathaus (812/67) und in der 
Roßberghalle (692/73).
Bei der Bundestagswahl sind 
zwei Stimmen zu vergeben: Mit 
der Erststimme wird der Abge-
ordnete des Wahlkreises ge-
wählt, mit der zweiten Stimme 
die Landesliste verschiedener 
Parteien. Beim letzten Urnen-
gang zur Bestellung des deut-
schen Parlaments erreichte die 
CDU in Stockach 47,40 Prozent 
der Stimmen, die SPD 17,62 
Prozent, die FDP 8,03 Prozent, 
die Grünen 11,19 Prozent, die 
Linke 4,63 Prozent und die Pi-
ratenpartei 1,92 Prozent. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 69,22 
Prozent. 2009 gab es bei der 
Bundestagswahl folgende Er-
gebnisse: CDU – 34 Prozent, 
SPD – 17,38 Prozent, FDP – 
23,26 Prozent, Grüne – 12,6 
Prozent, Linkspartei – 6,55 Pro-
zent. 67,57 Prozent der Bürger 
machten bei diesem Urnengang 
ihr Kreuz. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net

Stockach und sein Mammut-Wahlsonntag
Die Bundestagswahl mit einigen Neuerungen 
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 Peter Adrian Gäng möchte 
Stockachs neuer Bürgermeister 
werden und tritt bei der Wahl 
am 24. September, gegen Amts-
inhaber Rainer Stolz an. Die 
verbleibenden Termine bis zum 
Wahlsonntag: 
Mittwoch, 20. September, 17 
Uhr: Rathaus Wahlwies;
Freitag, 22. September, 18 Uhr: 
Dorfplatz/Gemeindezentrum 
Winterspüren;
Mehr unter www.peter-adrian-
gaeng.de.

Gäng ist 
unterwegs

Espasingen feiert. Das Herbst-
fest wird am Samstag, 7. Okto-
ber, ab 18 Uhr sowie am Sonn-
tag, 8. Oktober, ab 10 Uhr im 
Werner- und Erika-Messmer-
Haus in dem Stockacher Orts-
teil begangen. Schlachtplatte, 
andere deftige Schlachtspe-
zialitäten und ein musikali-
sches Unterhaltungspro-
gramm warten auf Gäste.

 swb-Bild: Veranstalter 
redaktion@wochenblatt.net

Im Vorfeld der Bürgermeister-
wahl am Sonntag, 24. Septem-
ber, absolviert Amtsinhaber 
Rainer Stolz verschiedene 
Wahlveranstaltungen. Das sind 
seine Termine bis Sonntag, 24. 
September: 
Mittwoch, 20. September, 20 
Uhr: Gasthaus »Adler« in Wahl-
wies; 
Donnerstag, 21. September, 20 
Uhr: Clubhaus des FC in Zizen-
hausen; 
Freitag, 22. September, um 20 
Uhr: Clubhaus des SV in Espa-
singen;
Samstag, 23. September, 20 
Uhr: Dorfgemeinschaftshaus in 
Hoppetenzell; 
Mehr unter www.stolz-stock
ach.de.

Rainer Stolz 
auf Tour

Einen Kräuterspaziergang mit 
Verköstigung und vielen Infos 
organisiert das Stockacher 
UmweltZentrum am Samstag, 
30. September, um 15 Uhr mit 
Treffpunkt am Haus der Natur 
in Beuron. Die Veranstaltung 
dauert bis gegen 17 Uhr, die 
Leitung liegt bei Claudia Rin-
kenburger, und Erwachsene 
bezahlen zehn Euro. Eine An-
meldung ist unbedingt unter 
07771/49 99 oder info@uz-
stockach.de erforderlich.

swb-Bild: UmweltZentrum 

 Zum Superwahlsonntag gibt es 
eine Wahlparty. Am Sonntag, 
24. September, werden ab 18 
Uhr die Er-
gebnisse der 
Urnengänge 
im Bürger-
haus »Adler 
Post« in der 
Hauptstraße 
in Stockach 
präsentiert: »Ab 18 Uhr werden 
Prognosen, Hochrechnungen 
und Interviews der Bundestags-

wahl von ARD und ZDF auf 
Großleinwand übertragen«, teilt 
Hauptamtsleiter Hubert Walk 

im Pressetext 
mit. Die Er-
gebnisse aus 
den Wahlbe-
zirken der 
Stadt werden 
eingespielt, 
sobald sie 

vorliegen. Erste Resultate der 
Bürgermeisterwahl werden 
dann gegen 19.30 Uhr erwartet. 

Zunächst werden wohl die Re-
sultate der kleineren Wahlbe-
zirke vorliegen. Es gibt eine Be-
wirtung, die Stadtmusik Stock-
ach unterhält musikalisch, und 
der Eintritt ist frei. 
Am Wahlsonntag werden zu-
erst die Ergebnisse der Bundes-
tagswahl ausgezählt, da die 
überörtliche Wahl laut Gesetz 
Vorrang hat. Danach kommt 
die Bürgermeisterwahl an die 
Reihe. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net 

Wahlparty am Wahlsonntag
Ergebnisse werden im Bürgerhaus bekannt gegeben

KÖSTLICH

HERBSTLICH

Wahltermine 

Vorspiel zur Bundestagswahl: Die Kandidaten der sechs aussichtsreichsten Parteien stellten sich im 
Bürgerhaus »Adler Post« vor - Simon Pschorr (»Die Linke«), Tobias Volz (SPD), Martin Schmeding 
(»Die Grünen«), CDU-Bundestagsabgeordneter Andreas Jung, Moderator Michael Vollmer, Tassilo 
Richter (FDP) und Walter A. Schwaebsch (»AfD«). swb-Bild: sw

Stockach

Stockach 

 Am Dienstag, 26. September, 
kommt Sabrina Molkenthin 
vom Umweltzentrum als Gast 
ins »Weltcafé« im evangeli-
schen Gemeindehaus in der 
Tuttlinger Straße 2 in Stockach 
und spricht über das Thema 
»Mülltrennung«. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Öff-
nungszeit des »Weltcafés« ge-
gen 16 Uhr statt, geöffnet hat 
das »Weltcafé« zwischen 15.30 
und 17.30 Uhr.
Kontakt: Ute Braun, Kirchenbe-
zirksbeauftragte für Flucht und 
Migration, 07557/820620 und 
Ute.Braun2@kbz.ekiba.de.

Zum Thema
Müll 

Raum Stockach 

Eine Wissenschaft für sich: Die Problematik des Mülltrennens wird 
im »Weltcafé« mit Ute Braun (Foto) anhand von Beispielen von 
Fachfrau Sabrina Molkenthin erklärt. swb-Bild: Veranstalter 

www.andreas-jung.info

mit voller Kraft und mit Leidenschaft arbeite ich für unseren Wahlkreis im Bundes-
tag. Wo immer es um unsere Interessen geht, kämpfe ich für unsere Region und 
zeige Kante in Berlin! Der ständige Austausch mit den Menschen vor Ort ist mir 
dabei sehr wichtig – auch um frühzeitig zu erkennen, wo es brennt.
 
So konnten wir in den letzten Jahren viel erreichen: Erfolge sind immer ein Ge-
meinschaftswerk! Darauf würde ich gerne aufbauen. Wir stehen gut da, aber wir 
müssen noch besser werden: Jede und jeder hier soll gute Perspektiven haben.
 
Gerne will ich weiter für Sie und für unsere Region arbeiten.
 
Ich bewerbe mich nicht auf einer Parteiliste, sondern ausschließlich bei Ihnen als 
Direktkandidat im Wahlkreis Konstanz. 

Dafür bitte ich Sie um Ihr Vertrauen und um Ihre Stimme bei der Bundestags-
wahl am kommenden Sonntag. 

Unsere Stimme 
für die Region.

JUNGJUNG
Andreas

Vertraut mit den Menschen
  im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Eigeltingen
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Jahreshauptübung Sa., 23.9., 
16 Uhr.

Mainwangen
HOBIXERZUNFT
7. Schafstall-Fes(ch)t Sa., 23.9., 
ab 18 Uhr in Mölls Schafstall 
mit kulinarischen Spezialitäten, 
Berghölzeweg in Mühlingen-
Mainwangen.

Orsingen
NV/NOSTALGIEGRUPPE
Herbstfest So., 24.9., Kirnberg-
halle.

Stockach 
MALTESER
Spielenachmittag mit Kaffee 
und Kuchen am Mi, 27. Sep-
tember, in der Kaufhausstraße 
46. Ein Fahrdienst ermöglicht 
es auf Wunsch, auch aus der 
Umgebung von Stockach, zur 
Malteser-Geschäftsstelle zu ge-
langen. Infos unter der Telefon-
nummer 07771/87 75 03.
VDK
Der VdK Stockach führt am 
Donnerstag, 28. September, ei-
nen Ausflug in den schönen 
Weinort Besigheim durch. In 
Besigheim erwartet die Teilneh-

menden eine Stadtführung, da-
nach steht ein gemeinsames 
Mittagessen an. Im Anschluss 
daran verbleibt Zeit zum Bum-
meln oder Kaffeetrinken. Der 
Fahrpreis einschließlich Bus-
frühstück und Stadtführung 
beträgt 25 Euro pro Person. 
Anmeldungen: Renate Velten 
unter der Rufnummer 07771/ 
79 24 am Donnerstag, 21. Sep-
tember, entgegen. Abfahrtszei-
ten: 7 Uhr - Vögele, 7.04 Uhr - 
Busbahnhof, 7.12 Uhr - Möbel-
haus Stumpp, 7.22 Uhr - Wahl-
wies, 7.32 Uhr - Eigeltingen. 
LANDFRAUEN
Basteln herbstlicher Türkränze 
am 23. September um 14 Uhr 
im Rathaus von Mahlspüren im 
Hegau, Anmeldung bei Karina 
Stengelin unter der Telefon-
nummer 0172/7 72 47 51, gerne 
per WhatsApp.
 
Zizenhausen
TV JAHN ZIZENHAUSEN
Sein Herbstfest veranstaltet der 
TV Jahn Zizenhausen am 
Sonntag, 24. September, von 10 
bis 17 Uhr in der Jahnhütte auf 
der Schanz - mit einer Bewir-
tung, Kulinarischem, Geträn-
ken, Gemütlichkeit und Gesel-
ligkeit. 

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23. und 24. Sep-
tember 2017:
»Stockach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Taufen, parallel Kin-
dergottesdienst., Melanchton-
kirche.
»Ludwigshafen«: 9.15 Uhr 
Gottesdienst.
»Wahlwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
»Sipplingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
 »Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23. und 24. Sep-
tember 2017:
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagvorabendmesse; 20 
Uhr Orgelkonzert. So., 10.30 
Uhr hl. Messe mit Nova Canti-
ca/Ensemble Nova Musica, 
anschl. Suppenküche, Palotti-
heim; 18 Uhr hl. Messe in pol-
nischer Sprache.

 »Hoppetenzell«: So., 9 Uhr hl. 
Messe.
»Mainwangen«: So., 9 Uhr hl. 
Messe.
»Mahlspüren«: So., 10.15 Uhr 
hl. Messe.
»Zoznegg«: Sa., 19 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse.
»Seelsorgeeinheit See-End«: 
»Bodman«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
»Ludwigshafen«: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Wahlwies«: So., 10.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier.
»Espasingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.
»Seelsorgeeinheit Krebsbach-
tal/Hegau«:
»Eigeltingen«: Es wird keine 
Messe gefeiert.
»Heudorf«: keine Messe.
»Honstetten«: So., 9.30 Uhr 
Festgottesdienst zum Patrozini-
um in Eckartsbrunn.
»Nenzingen«: So., 10 Uhr 
Wort-Gottes-Feier.
»Orsingen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Rorgenwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.

 25 Jahre FSG Zizenhausen-
Hindelwangen-Hoppetenzell 
wurden mit einem dreitägigen 
Fest begangen. Die Vereinssau-
se wurde vom ersten Vorsitzen-
den Rainer Bühler und seinen 
Kollegen mit Fußball, Gesellig-

keit und Rückblicken organi-
siert. Traditionell machte das 
Festbankett am Freitagabend in 
der Heidenfelshalle den Auf-
takt. Die Besten unter den Glei-
chen, die Gründer, Säulen und 
Wegbereiter der FSG in den 
letzten 25 Jahren, wurden da-
bei gewürdigt und geehrt. Un-
ter anderem ehrte Konrad Ma-
theis als Vertreter des Deut-
schen Fußballbundes (DFB) im 
Bezirk Bodensee Siegfried Büh-
ler und Harald Restle mit der 

DFB-Verdienstnadel. Die Gol-
dene Verbandsehrennadel für 
Dietmar Heilmann und die Eh-
renmitgliedschaft für Harald 
Grömminger, einen der Uner-
müdlichen im Interesse des 
Fußballes, rundeten die höchs-

ten Ehren ab. Bürgermeister 
Rainer Stolz schälte den Kern-
punkt der Feierlichkeiten he-
raus: »Die Stammvereine muss-
ten ihre eigenen Befindlichkei-
ten und den eigenen Vereins-
stolz überwinden und machten 
den alle Gemeinde- und Ver-
einsgrenzen überwindenden 
Schritt zur Spielgemeinschaft. 
Chapeau an die Altvorderen! 
Das habt ihr großartig gemacht. 
Das war der richtige Schritt.« 
Zur Schmälerung der festlichen 

Ausgaben überreichte er Rainer 
Bühler einen nicht genannten 
Geldbetrag. Desgleichen zeigte 
sich Bertram Nagel, Vorsitzen-
der des örtlichen Gesangverei-
nes und als Redner für alle Zi-
zenhauser Vereine, erkenntlich. 
Gesangverein, Narrenverein, 
Turnverein, Musikverein, Frei-
willige Feuerwehr, Fotoclub, 
Tischtennisverein, Motorrad-
club, Motorsportclub, Kirchen-
chor und der VdK Zizenhausen 
- sie alle honorierten das Ge-
burtstagskind mit einem or-
dentlichen Obolus. 
Am 17. Juni 1992 fand die 
Gründungsversammlungen der 
FSG zwischen Zizenhausen und 
Hindelwangen im Gasthaus 
Hirschen in Windegg statt. 
2004 stießen dann die Spieler 
vom Sportclub Hoppetenzell 
dazu. An und auf den fünf 
Stellwänden an der Hallen-
wand wurden die letzten 25 
Jahre der FSG in Wort, Bild und 
Presseausschnitten dokumen-
tiert. 
Alte Spielerpässe verdienstvol-
ler Fußballer gaben den Wän-
den einen besonderen Touch, 
und die Platzierungen in den 
Jahren von 1997/98 bis 
2002/03 bis zum damaligen 
Aufstieg in die Kreisliga A sind 
beeindruckend. Da lässt sich 
der Abstieg aus der Bezirksliga 
gleich in historischem Lichte 
betrachten und verarbeiten. Mit 
dem Ehrenbrief des DFB und 
dem strahlenden Fußball er-
freute Konrad Matheis namens 
des DFB nicht nur den ehemali-
gen Torjäger und jetzigen FSG-
Vorsitzenden Rainer Bühler.

Wilfried Herzog
redaktion@wochenblatt.net

Über den Vereinsstolz hinaus 
25. Jahre Fußballspielgemeinschaft Zi-Hi-Ho

 Der Waldorfkindergarten Wahl-
wies veranstaltetet seinen Klei-
der- und Spielzeugbasar am 
Samstag, 30. September, zwi-
schen 12 und 14 Uhr vor Ort. 
Dinge rund ums Kind wie Klei-
dung, Schuhe, Bücher, Spielsa-
chen, Fahrzeuge und Kinder-
wagen sowie Kleider für Er-
wachsene werden angeboten. 
Während des Basars gibt es ei-
ne Kinderbetreuung, und die 
Erzieherinnen stehen für Fra-
gen und Informationen zu Kon-
zept und Pädagogik vor Ort zur 
Verfügung. Zum gemütlichen 
Verweilen werden Kulinari-
sches vom Mongolengrill und 
Kuchen serviert. 
Mehr unter www.waldorfkinder
garten-wahlwies.de.

Kleider und
Spielzeug 

 Let’s party! Das geht an fast je-
dem Ort. Doch manche Loca- 
tions sind durch ihre Besonder-
heit und ihre Extravaganz ganz 
besonders für eine starke Fete 
geeignet. Ein Beispiel für eine 
ganz außergewöhnliche Party-
meile ist »Mölls Schafstall« im 
Berghölzeweg in Mainwangen. 
Dort steigt am Samstag, 23. 
September, von 18 Uhr an das 
siebte »Schafstall-Fes(ch)t«. Der 
Eintritt ist frei, zu essen gibt es 
Lammspezialitäten vom Grill, 
und ein DJ unterhält cool mit 
heißen Scheiben. Und der Ver-
anstalter verspricht »open end«, 
also eine starke Party bis zum 
Abwinken. 

redaktion@wochenblatt.net 
 

Der Schafstall
wird gerockt 

Wahlwies 

Mühlingen

Zizenhausen/Hindelwangen/Hoppetenzell 

Zum 25. Geburtstag der FSG: Konrad Matheis (rechts), der Vorsit-
zende des DFB im Bezirk Bodensee, überreichte dem FSG-Vorsitzen-
den Rainer Bühler zum Vereinsgeburtstag den Ehrenbrief des Fuß-
ballbundes und einen Fußball. swb-Bild: wh 

Vereine

Kirchen

Stockach 

Große Kunst im Rahmen der Kleinkunstreihe: »Gogol und Mäx«, 
zwei skurrile, umwerfend komische Konzertakrobaten, gastieren 
am Samstag, 14. Oktober, um 20 Uhr im Bürgerhaus »Adler Post« 
in Stockach. Karten gibt es im Vorverkauf unter www.stockach.de 
oder im Kulturzentrum »Altes Forstamt« unter 07771/80 23 00. 
Mehr Infos stehen auf dem Veranstaltungsflyer und unter www.
stockach.de/kleinkunst. swb-Bild: Axel Killian

Stockach 

Am Samstag, 23. September, 
laden die CDU und ihre Helfer 
ab 9 Uhr zur Kinderartikelbörse 
in die Jahnhalle ein. 

redaktion@wochenblatt.net

Markt der
Möglichkeiten

Die Suppenküche öffnet am 
Sonntag, 24. September, ab 
11.30 Uhr im Pallottiheim in 
Stockach ihre Türen. 

redaktion@wochenblatt.net 

Leckeres in der
Suppenküche 

Stockach 

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715

Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern:
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007* (*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

23./24.09.2017
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Seit 1994

Saubere Rohre.
Sauberes Wasser.

Mit Abteilung Sanitär- 

und Heizungstechnik

0 62 31 - 91 63 84  
www.rohrsanierungstechnik.de

bei Rost, Lochfraß, 
Druckabfall

Wasserleitungen dauerhaft sanieren



D er rot-braune Farbton an der
Fassade ist ein echter Hingu-

cker. Ein »Eyecatcher«, der die stren-
gen Formen des Funktionsbaus
abmildert und ihm ein attraktives Äu-
ßeres verleiht. Das ist auch durch-
aus gewollt: Das neue Firmenge-
bäude der Bau-Service GmbH (BSG)
im Industriegebiet »Hardt« in Stock-
ach greift in seiner äußeren Farbge-
bung die Firmenfarben auf und sorgt
dafür, dass der Neubau in der Straße
Am Krottenbühl 6 auch von der Au-
tobahn aus gesehen werden kann.
Wichtig ist Ruben Walk von »BSG
Bau« allerdings vor allem, dass das
Gebäude alle Anforderungen erfüllt,

die sein Bruder Armin Walk als Ge-
schäftsführer und er an einen Fir-
mensitz stellen - er ist funktional,
praktisch und bietet genügend Raum
für Büro- und Sanitärräume sowie
die Lagerung von Materialien und
Gerätschaften im Innen- und Außen-
bereich.
Etwa 750 Quadratmeter Nutzfläche
und gut 1.700 Quadratmeter Freila-
ger stehen »BSG Bau« nun zur Ver-
fügung. Und die werden auch
gebraucht. Die Auftragslage ist aus-
gezeichnet, erklärt Ruben Walk,
darum hat sich die Rohbaufirma, die
im Hochbau für Maurer- und Beton-
arbeiten zuständig ist, zu der Inves-
tition von gut einer Million Euro
entschlossen und in knapp dreimo-
natiger Bauzeit den neuen Firmen-
sitz verwirklicht. Lediglich die Büro-
räume im Untergeschoss müssen
noch eingerichtet werden, sonst ist
alles fertig. Im Erdgeschoss befinden
sich die Sozialräume und die große
Halle für Gerätschaften und Materia-
lien, so Ruben Walk, der auch die
zentrale Lage im Industriegebiet
»Hardt« zu schätzen weiß. Der Ein-
zugsbereich der Firma umfasst die
Raumschaft Stockach sowie Radolf-

zell, Singen und Konstanz. Da bietet
das »Hardt« eine ideale »Ausgangs-
basis«.
Mit den Handwerkern aus der Re-
gion, die den Neubau mit realisiert
haben, hat »BSG Bau« nur gute Er-
fahrungen gemacht - und natürlich
hat sie als auf Rohbau spezialisierte
Firma auch selbst zur Schaffung
ihres Firmensitzes beigetragen. Auch
auf ökologische Standards wurde ge-
achtet: Eine Photovoltaikanlage auf
dem Dach sorgt für umweltfreundli-
che Energie, und für das Hausinnere
kommt eine Luftwärmepumpe zum

Einsatz. Genutzt wird der neue Fir-
mensitz das ganz Jahr über. Denn,
so Ruben Walk, »BSG« ist meist
auch im Winter auf Baustellen im
Einsatz - höchstens ein bis zwei Wo-
chen macht sie in der kalten Jahres-
zeit witterungsbedingt Pause. Denn
die braun-rote Firmenfarbe, die sich
auch an der Fassade des Neubaus
widerspiegelt, steht auch für Einsatz
und Engagement, für Zuverlässigkeit
und Seriosität, für Kundennähe und
ein attraktives Arbeitsumfeld.

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

FIRMENSITZ MIT VIELEN EXTRAS

- Anzeige -

Kamin- und Betonwerk ·  Max Koch GmbH & Co. KG ·  Industriestraße 12 ·  78256 Steisslingen
Telefon: 07738-92810 ·  info@maxkoch.de ·  www.maxkoch.de

z.B Treppenläufe,  
Hauseingänge, Garagen  
nach Maß

Ihr Spezialist für Sichtbeton-Fertigteile

Wir gratulieren zum Neubau!

Herzlichen Glückwunsch

zum Neubau

Tragwerksplanung • H. Peter ZEEB • BÜRO FÜR BAUSTATIK
Dipl.-Ing. FH · Färberstr. 9 · 78467 Konstanz

Telefon 0 75 31 / 7 44 08 · Fax 7 22 89

Wir bedanken uns bei all unseren Partnern
für die erfolgreiche Zusammenarbeit!

Wir gratulieren zum Neubau und bedanken 

Wir bedanken uns für den Auftrag.
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Franz Schweihofer
78355 Hohenfels
Tel:  07775 938678
Mobil: 0172 8792719
Wärmepumpenvertrags-
partner von 

Transportbeton
Estrich
Mörtel
Erdaushub

betonwerk-stockach.de

ZUR ERÖFFNUNG
IHRES NEUBAUS
GRATULIEREN WIR
IHNEN GANZ HERZLICH
UND WÜNSCHEN IHNEN
VIEL ERFOLG.

FX Ruch KG

Industriestr. 11-15

78224 Singen

Tel. 07731 / 592-0 

www.fxruch.de

ALLES RUND UMS BAUEN

Wir gratulieren zum 
Neubau der Firma BSG 

BAU und danken für den 
Auftrag. Wir wünschen 
dem ganzen Team alles 

Gute und viel Erfolg!

Die Firmenfarben spiegeln sich im neuen Firmensitz wider: Im Industriegebiet »Hardt« in Stockach ist der Neubau der Bau-Service GmbH ent-
standen. swb-Bild: sw

Ein Team – Armin und Ruben
Walk von der Bau-Service GmbH

swb-Bild: privat 

In Kürze
Standort: Am Krottenbühl 6 
im Industriegebiet »Hardt« 
in Stockach
Investition: etwa eine Million Euro
Daten: etwa 750 Quadratmeter
Nutzfläche, ungefähr 1.700 Qua-
dratmeter Freilager 
Nutzung: neuer Firmensitz von
»BSG Bau« mit Büros, Sozial-
Sanitärräumen und Lagerflächen
Besonderheit: farbliche Fassaden-
gestaltung analog zur Firmenfarbe
Tätigkeitsfeld: »BSG Bau« ist
eine Rohbaufirma, die Maurer-
und Betonarbeiten erledigt 

Baustoffe – Fliesen – Werkzeuge – Gartenbau
Max-Stromeyer-Str. 146, 78467 Konstanz, 
Tel.: 9 80 90, Mail: info@baustoff-sauter.de

zum entstandenen
Neubau und

danken für die gute
Zusammenarbeit!
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Der kulinarische Gag war ge-
lungen. Aus jeder Region, in 
der ETO Magnetic ein Werk 
oder eine Niederlassung hat, 
gab es ein landestypisches Ge-
richt im Festzelt. In Deutsch-
land ist die Firma in Vaihingen/
Enz und Nürnberg vertreten, 
international agiert sie in Po-
len, den USA, China, Mexiko 
und Indien. Aber Herz und See-
le des Unternehmens, so erklärt 
Michael von Briel, Referent für 
Aus- und Weiterbildung, schla-
gen in Stockach, wo die Firma 
seit 25 Jahren, seit 1992, ansäs-
sig ist. Dieses Vierteljahrhun-
dert Treue zum Standort wurde 
im Industriegebiet »Hardt« mit 
einem Familienfest gefeiert, zu 
dem die etwa 950 Beschäftigten 
mit Angehörigen und die Be-
triebssenioren eingeladen wor-
den waren. 
Ursprünglich war Elektroteile 
Oberuhldingen (ETO) eben in 
Oberuhldingen und in Eigeltin-
gen angesiedelt, und als beide 
Werke an ihre Kapazitätsgren-
zen stießen, wurde ein neuer 
gemeinsamer Standort für eine 
Zusammenführung gesucht. 
Karl F. Maierhofer, der Vor-
standsvorsitzende der ETO-na-
hen Christa- und -Hermann-
Laur-Stiftung, erinnert sich 
noch genau an die Anfangszei-
ten: Am Wohnort eines jeden 
Mitarbeiters wurde eine Steck-
nadel in die Landkarte gepinnt, 
und eine Verdichtung ergab 
sich im Raum Stockach. Der 
damalige Bürgermeister Franz 
Ziwey hatte ein offenes Ohr für 

die Anliegen der ETO - und so 
begann die Firmengeschichte 
1992 im »Hardt«. Hergestellt 
werden elektronische Brems-
systeme für Lkw, Nockenwel-
lenverstellungen für Pkw oder 
Standardmagneten für hydrau-
lische Ventile für die Industrie, 
so Michael von Briel. Mit ETO-
Produkten werden die Arme der 
Bagger hinauf und herunter be-
wegt, die Rotoren der Wind-
kraftanlagen angetrieben oder 
die Einstiegshilfen der Busse 
beim Einsteigen gesenkt. In der 
Medizintechnik wolle sich die 
Firma langfristig ein weiteres 
Standbein schaffen. 
Was ETO schafft, wurde beim 
Familientag in den piekfein 
sauberen Werkshallen demons-
triert. Arbeiten der 72 Azubis 
und dualen Studenten wie ein 
Schachspiel, der Eiffelturm 
oder ein stählerner Nusskna-
cker wurden demonstriert, ein 

Quizautomat spuckte bei richti-
gen Antworten Schokolade aus, 
und der weiß-graue Roboter 
war ein ganz smarter. Der Be-
sucher musste einen Würfel in 
eine Röhre werfen, der Roboter 
suchte die Oberfläche ab. Zeigte 
sie das ETO-Logo an, griff er 
mit seinen langen Armen zu ei-
nem Lutscher und warf ihn via 
Schlitz dem glücklichen Würf-
ler zu. Außen gab es auf dem 
ETO-Gelände eine Tombola mit 
dem Toppreis einer Ballonfahrt, 
eine Torwand, Kinderpro-
gramm, Präsentation von ETO-
Produkten und eben das Fest-
zelt mit den internationalen 
Spezialitäten. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net

Ein Lutscher vom Roboter
ETO Magnetic feiert ein Vierteljahrhundert Stockach

Der smarte junge Mann mit der 
flotten Brille und dem Riesen-
megafon hieß alle willkommen. 
Unübersehbar lud er auf dem 
großen Banner quer über die 
Sankt-Otmar-Straße in Lud-
wigshafen zum »Gewerbepano-
rama« ein. Und wer unter dem 
Banner durchging, bekam eini-
ges zu sehen. 31 Betriebe aus 
Bodman-Ludwigshafen und der 
Region stellten sich im Rahmen 
der Leistungsschau am Sonn-
tag, 17. September, open-air 
auf der Straße und indoor im 
Gemeindezentrum mit ihren 
Angeboten, Serviceleistungen 
und Produkten vor. »Aha«-Erle-
benisse waren garantiert. Denn, 
so hatte Klaus Gohl als Vorsit-
zender des einladenden Gewer-
bevereins von Bodman-Lud-
wigshafen bei der Begrüßung 
erklärt, es gehe auch darum, die 
Angebotsvielfalt in der Raum-
schaft darzustellen. Manch ei-
ner würde an Firmengebäuden 
vorbeifahren und gar nicht 
wissen, was hinter den Mauern 
passiert: »Unsere Betriebe sind 
nicht von gestern, sondern up-
to-date.«
Mit Ausschnitten aus ihrem 
Angebot, großen Leinwänden, 

Stellflächen, Tischen, Give-
aways, Aktionen und freundli-
cher Beratung präsentierten 
sich die Ausstellenden den Be-
suchern. Diese Gäste mussten 
nach den Worten von Bürger-
meister Matthias Weckbach 
teilweise ein Venedig-ähnliches 
Gefühl haben, denn unter dem 
Boden brodele das Wasser. Das 
war natürlich scherzhaft ge-
meint, doch ernst wies der Ver-
waltungschef auf die Hochwas-
serschäden im Gemeindezen-
trum hin. Nach der Leistungs-

schau seien dann die Handwer-
ker gefragt, die den Boden he-
rausreißen und neu machen 
würden. Doch zunächst konnte 
das »Gewerbepanorama« über 
die Bühne gehen, das nach An-
sicht des Gemeindeoberhaupts 
seine Berechtigung hat: Derzeit 
herrsche Hochkonjunktur, 2008 
habe es noch anders ausgese-
hen. Doch die Wirtschaftslage 
könne sich wieder ändern, da-
rum seien Gewerbe und Kom-
munen gefragt, für diese Mög-
lichkeit gerüstet zu sein und 

dieser Situation vorzubeugen. 
Die Gemeinden könnten dies 
durch die Schaffung einer gu-
ten Infrastruktur tun, zu der 
Matthias Weckbach auch den 
Ausbau des Glasfasernetzes, 
das schnelle Internet durch DSL 
und eine gute Straßenlage 
zählt. 
Die Infrastruktur beim »Gewer-
bepanorama« stimmte. Und die 
Veranstaltung bot den Teilneh-
menden zusätzlich die Chance, 
um fehlende Fachkräfte zu wer-
ben. An vielen Ständen war ein 
Plakat angebracht, auf dem 
vermerkt war, welche Mitarbei-
ter gesucht wurden. Auch auf 
diesen Plakaten war der smarte 
junge Mann zu sehen, der die 
Besucher auf dem Eröffnungs-
banner mit seinem Megafon 
willkommen geheißen hatte. 
Ein fescher Werbeträger für ei-
ne Veranstaltung, die Werbung 
für das Gewerbe am See und in 
der Region machte.

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net

Gewerbe und ein wenig Venedig 
Leistungsschau im Gemeindezentrum mit vielen »Aha«-Effekten

Nach dem großen Erfolg im 
letzten Jahr findet am Samstag, 
28. Oktober, um 20 Uhr im
Werner- und -Erika-Messmer-
Haus in Espasingen wieder ein
Kleinkunstabend mit den »Kis-
tenhockern« aus Wahlwies
statt. Karten gibt es im Kultur-
zentrum »Altes Forstamt« in der
Salmannsweiler Straße 1 in
Stockach im Vorverkauf oder
am Veranstaltungstag an der
Abendkasse. Die »Kistenhocker«
aus Wahlwies bieten eine Mi-
schung aus Musik, Mundart-
Kabarett und Comedy mit ale-
fänzigen Seitenblicken.
Mehr: www.kistenhocker.de.

»Kistenhocker«
kommen 

Die Sommerpause ist vorbei. 
Am Donnerstag, 28. September, 
unternehmen die Landsenioren 
der BLHV-Bodenseekreisver-
bände einen Halbtagsausflug 
mit Treffpunkt um 16 Uhr am 
Gasthaus »Adler« in Mühlingen 
zum Kesselfleischessen und ge-
mütlichem Beisammensein. 
Anmeldungen sind dringend 
erforderlich bis Montag, 25. 
September, bei Armin Zumkel-
ler unter Telefonnummer 
07774/78 83. Georg Renner als 
Bezirksvorsitzender der Land-
senioren und Armin Zumkeller 
als Geschäftsführer der Landse-
nioren freuen sich über eine 
zahlreiche Teilnahme.

Kesselfleisch und
Gemütlichkeit 

 Das Katholische Bildungswerk 
hat noch Plätze für die Rücken-
schulung ab Donnerstag, 21. 
September, um 19 Uhr im Pal-
lottiheim in Stockach frei. An-
meldungen dazu nimmt Heinz 
Martin gerne unter der Telefon-
nummer 07771/55 08 entgegen.

Schulung für 
den Rücken

Herbstfest in Honstetten Raum Stockach 

Espasingen 

Mühlingen 

Gut gewürfelt? Dann gab es einen Lutscher vom Roboter, erklärten 
Michael von Briel (rechts) und andere ETO-Mitarbeiter den erstaun-
ten Besuchern. swb-Bild:

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Bodman-Ludwigshafen 

Die Produktvielfalt in der Region wurde beim »Gewerbepanorama« 
in Ludwigshafen präsentiert. swb-Bild: sw

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Wie die fleißigen Bienen um-
schwirrten die vielen Service-
mitarbeitenden ihre Gäste und 
ließen kaum Wartezeiten auf-
kommen.

Moderator Helmut Kiefer aus 
Donaueschingen bei seinem 13. 
Auftritt mit Vlado Kumpan: 
Hinter den Kulissen bereitete er 
seine witzigen Pausenfüller vor.

Vlado Kumpan und seine zwölf 
Profi-Musikanten rissen das 
Publikum - ob jung, ob alt - 
immer wieder zu Begeiste-
rungsstürmen hin. 

Das Herbstfest in Honstetten sorgte für Stimmung. swb-Bilder: wh 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

 Kinderbekleidung bis Größe 
176, Babykleidung, Zubehör, 
Spielzeug, vieles, was rollt, Kin-
der- und Erwachsenenbücher, 
Kindertrachtenmode, festliche 
Kleidung und Faschingskostü-
me gibt es am Sonntag, 24. 
September, in der Schloßbühl-
halle. Die Mühlinger Kinderarti-
kelbörse von 14 bis 15.30 Uhr 
hat auch Kaffee und Kuchen im 
Foyer, auch zum Mitnehmen, zu 
bieten. Mehr Infos stehen zu-
dem auf der Facebookseite zur 
Mühlinger Kinderartikelbörse. 

redaktion@wochenblatt.net

Mit vielen
Angeboten 

 Mit dieser Veranstaltung klingt 
die sechste Saison der »Stock-
acher internationalen Orgel-
konzertreihe« aus, die sehr viel 
Anklang gefunden hat. Am 
Samstag, 23. September, gas-
tiert Matthias Dreißig aus Erfurt 
ab 20 Uhr in der St. Oswaldkir-
che und bringt Werke von J. S. 
Bach, F. Mendelssohn, Ch. H. 
Knittel und A. G. Richter zu Ge-
hör. Der Eintritt ist frei, doch 
Spenden sind willkommen. Die 
künstlerische Leitung der Kon-
zertreihe liegt bei Kantor Zeno 
Bianchini. Matthias Dreißig ist 
seit 1994 Organist der Prediger-
kirche zu Erfurt, 1995 nahm er 
zudem einen Lehrauftrag für 
Orgel an der Musikhochschule 
in Weimar an.
Der Organist wird auf der wun-
derbaren Kubak-Orgel in St. 
Oswald ein interessantes und 
abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten und dabei Werke 
deutscher Musik aus dem Ba-
rock und der Romantik auf dem 
Notenständer liegen haben. 
Aus den Spenden der Besucher 
wird die Reihe finanziert. 

redaktion@wochenblatt.net 

Barock und 
Romantik

Mühlingen 

Stockach 

Stockach
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